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An erster Stelle 
 
ANMELDUNG DER GESCHWISTERKINDER 
letzter Anmeldetermin 
 
Für unsere Planung benötigen wir von allen Eltern, die  
Geschwisterkinder für das Schuljahr 2009/2010 in die 
1.Klasse einschulen möchten, eine entsprechende 
Rückmeldung. Bitte melden Sie Ihr Kind bis zum 22.02 
2008 schriftlich bei Frau Schröder an. Für eine Meldung 
nach diesem Datum ist die übliche bevorzugte Prüfung der 
Aufnahme nicht mehr möglich.  
 
ERHÖHUNG DES ESSENGELDES 
ab 01.02.2008 
Sehr geehrte Eltern, 
uns wurde vom Studentenwerk Rostock (Mensa) mit 
Schreiben vom 15.01.2008 mitgeteilt, dass aufgrund der 
erheblich gestiegenen Beschaffungspreise für Lebensmittel 
eine Erhöhung des Essenpreises zum 01.02.2008 notwendig 
ist. 
Wir sind daher gezwungen, diese Erhöhung an Sie 
weiterzugeben. Das Essengeld beträgt somit ab 01.02.2008 
2,05 € pro Essen 
Wir bitten Sie, dies bei der Essenabrechnung zu beachten. 
 
Blick über den Zaun 
 
Wir freuen uns, dass unsere Schule  in den Verbund �Blick 
über den Zaun� aufgenommen wurde. Unsere Schule wird 
im 8. Arbeitskreis, in dem verschiedenste 
reformpädagogische Schulen Mitglied sind, arbeiten. 
�Blick über den Zaun" ist ein Verbund reformpädagogisch 
engagierter Schulen, der seit 1998 besteht. Er will durch 
regelmäßige wechselseitige Besuche ("peer reviews"), 
durch Tagungen dazu beitragen, dass Schulen im direkten 
Erfahrungsaustausch voneinander lernen: einander anregen, 
ermutigen, unterstützen.  
 
Der Schulverbund hat ein Leitbild einer �guten Schule� 
entworfen. Bezogen auf dieses Leitbild wurden Standards 
für die Evaluation reformpädagogischer Schulen erarbeitet. 
Sie sollen auch eine Alternative zu den sogenannten 
�Bildungsstandards� im Gefolge der PISA-Diskussion 
bieten.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ende Mai werden Frau Eggers und Frau Hentschel an 
einem Treffen aller beteiligten Schulen in 
Süddeutschland teilnehmen. Nähere Infos finden Sie 
unter: www.blickueberdenzaun.de 

 
Hort 
 
WINTERIMPRESSIONEN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Winterferien  vom 04.02. bis 15.02.2008 stehen 
vor der Tür mit dem großen Wunsch nach Schnee.  
Bitte an die Rückgabe der Ferienzettel denken, damit 
wir die  Aktivitäten und spannende Angebote planen 
können.  
In der ersten Woche startet z.B. das �Ritterprojekt“, 
mehr dazu weiß Frau Götz. 
 
FUNDSACHEN 
 
Die  vergessenen, angesammelten  Sachen legen wir in 
der letzten Schulwoche - 28.01. bis 01.02.2008 -  zum 
Suchen im unteren Gelenk aus. 
 
LEGO � STEINE 
 
Ein riesengroßes Dankeschön für die mitgebrachten 
LEGO�s. Nun lassen viele Kinder ihrer Fantasie freien 
Lauf, Gärten, Burgen, Landschaften entstehen.  
Herrlich anzuschauen� 
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KAFFEEGELD 
 
Viele Kinder genießen mit uns die Kaffeezeit mit Obst, 
Brötchen oder den selbstgebackenen Kuchen am Freitag. 
Sicher haben alle gemerkt, dass einige Lebensmittel im 
Preis angestiegen sind. Daher erhöht sich im Hort der 
Beitrag von bisher 0,50 EURO  auf 0,70 EURO pro 
teilgenommene Mahlzeit ab dem 01.02.2008. 
 
ZUM NACHLESEN � Offene Hortarbeit 
 
Die Kinder sind nicht in Gruppen aufgeteilt, sie suchen sich 
selbst aus in welchem Raum sie  mit wem spielen wollen, 
wen sie bei Konflikten ansprechen und bei wem sie Trost, 
Wärme, Hilfe finden. 
Unser Hort bietet den Kindern die Möglichkeit zu lernen, 
indem sie ihre eigenen Erfahrungen sammeln. Wir schaffen 
dafür die Möglichkeiten ihr Leben  im Hort nach eigenen 
Vorstellungen  und Wünschen zu gestalten, sich 
auszuprobieren u.a. durch Angebote, Kurse, 
Hausaufgabenzeit. 
 �ausführlicher  nachzulesen an der Hortpinnwand 
 

Grundschule 
 

THEMATISCHER ELTERNABEND 
 
Am 18.12.2007 luden wir interessierte Eltern der Dritt- und 
Vierklässler ein, um über die Schwerpunkte und die 
Arbeitsweise im Mathe- und Deutschkurs der 3. und 4. 
Klasse zu informieren und diesbezüglichen Fragen zu 
beantworten.  
Von den über 20 angemeldeten Elternhäusern sind 10 
Elternhäuser unserer Einladung gefolgt. (In diesem 
Zusammenhang bitten wir Eltern, die sich für eine 
Veranstaltung angemeldet haben, aber doch nicht kommen 
können, in Zukunft die jeweilige Stammgruppenleiterin zu 
informieren, um uns eine bessere Planbarkeit zu 
ermöglichen. Danke!) 
Da die anwesenden Eltern ein positives Feedback gegeben 
haben und den Abend als sehr hilfreich empfanden, haben 
wir uns entschieden, dieses Angebot zur Tradition werden 
zu lassen. Allerdings wird dieser Abend in Zukunft am 
Schuljahresanfang stattfinden, um den Nutzen des Abends 
noch zu vergrößern.  
 
WERKSTATT- UND FREIARBEITSZEITEN 
 
18.02. - 29.02. Arbeitsplan Mathematik 
03.03. - 28.03. Freiarbeit 
31.03. - 25.04. Werkstatt: Frühling 
05.05. - 30.05. Freiarbeit 
 

TERMINE 
 
06. / 07. 03.:   Klausurtagung 
 
Am 06.03. ist der Selbststudientag und am 07.03. ein 
frei  
beweglicher Ferientag  
 
12. 04. Elternaktionstag 
28.04. � 30.04.: Klassenfahrt 
02.05.: frei beweglicher Ferientag 
 
 
LETZTER SCHULTAG IM 1. HALBJAHR 
Am 01.02.08 endet der Unterricht um 10.00 Uhr. 
 

 

Sekundarstufe 
 
VORTRAG ZUM KLIMASCHUTZ 
 
Al Gore hat mit seinem Vortrag über den Klimawandel 
und dessen oskarprämierter Verfilmung �Eine 
unbequeme Wahrheit� den Klimaschutz in die Köpfe 
der Menschen gebracht.  
Der NABU präsentiert am 29. Januar 2008 in Rostock 
Gores Vortrag. Referieren wird die Wissenschaftlerin 
Dr. Maiken Winter von der Cornell University (USA), 
die als Mitglied des Climate Project auch von Al Gore 
persönlich für diese Vorträge ausgebildet wurde. Dr. 
Winter hält eine leicht abgewandelte Fassung von Al 
Gores Dia-Vortrag. Unter anderem kommt die 
Situation in Europa und speziell in Deutschland stärker 
zur Geltung.  
 
Frau Dr. Winter hat sich bereit erklärt, bereits am 
Vormittag des 29.01. einen Vortrag für die Schüler 
der Klassen 9 bis 13 bei uns in der Werkstattschule 
zu halten. Alle interessierten Eltern sind herzlich 
dazu eingeladen.  
  
Der öffentliche Vortrag findet am 29.01.2008, 19.30 
Uhr im Hörsaal 323, Ulmenstraße 69, Haus 1, 18057 
Rostock statt. 
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EINLADUNG 
”The Legend of King Arthur” –  engl. Theaterstück 
 
Dear Parents and Friends,  
We want to invite you dearly to our theatre performance on 
30th January (Wednesday), 2008 at 4 pm.  
Different courses (5/1, 6/1, 7/2 and 8/1) are involved in the 
presentations.  
We are going to tell you two dinosaur stories which were 
written by pupils of class 5.  Apart from that we try to 
entertain you with �Dinner For One� and �Struwelpeter � 
Stories� (of course in English!). Those presentations will be 
followed by the exciting play �The Legend of King 
Arthur�. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
JUGEND FORSCHT PROJEKT 
„Viva la Neugier“: Endspurt für junge Forscher 

 
Die 43. Runde von �Jugend forscht� steht unter dem 
diesjährigen Motto �Viva la Neugier�. Dieser Wettbewerb  
lädt Schülerinnen  und Schüler zum Entdecken und 
Ausprobieren von Mathematik, Technik und Natur-
wissenschaften ein.  
Die Schüler der 13. Klasse, Tony Nitschke, Jonathan Manske, 
Georg Schlettwein und Michael Timm  haben diese 
Herausforderung angenommen. Im Fachgebiet Geo- und 
Raumwissenschaften präsentieren sie  ihr Forschungsprojekt 
�Kartierung des Mondkraters Archimedes� beim 
Landeswettbewerb am 11./12. März in Schwerin.  
Wer hier gewinnt, qualifiziert sich für das Bundesfinale  
vom 22. bis 25. Mai in Bremerhaven. 
 
Fasziniert von der Vision �for space exploration� setzten  
sich die genannten Schüler  das Ziel, das Relief einer 
ausgewählten Mondformation zu erstellen.  
Mittels quantitativer Auswertung selbsterstellter 
Fernrohraufnahmen  schätzten sie die Größenordnung von 
�Archimedes�, einer Wallebene im östlichen Bereich des  

Mare Imbrium, ab. Obwohl nur mit einfacher Apparatur 
ausgerüstet, sind die topografischen Messungen der 
Schüler  
für die Anfertigung eines maßstäblichen Modells des 
Mondkraters  geeignet.   
Um zu demonstrieren, wie ein potentielles Landegebiet  
für spätere Mondmissionen aussehen kann, modifizierten 
sie eine zweckentsprechende Software für die  3D-
Darstellung  
der Kraterumwallung. 
  
Die Forschungsarbeit unserer Schüler stellt ein bleibendes, 
objektives Zeitdokument einer bestimmten Mondregion 
dar und vergrößert das Datenmaterial für die 
Schulastronomie. 
 
Dr. H. Knopf 

Mondlandschaft mit Krater Archimedes 
Aufnahme von Tony Nitschke 
 
TERMINE 
 
18.02.08 Beginn der Werkstattzeit 
 
06. / 07.03.08 Klausurtagung 
Am 06.03. ist der Selbststudientag und am 07.03. ein 
frei beweglicher Ferientag  
 
21.04.08  Beginn der Abiturprüfungen 
 

Rückblick 
 
DANKE FÜR DIE RESONANZ ZUM 
DINNERABEND 
 
Wir, die Klasse 11, sind froh, dass unsere kulinarischen 
Versuche am Dinnerabend bei Ihnen so großen 
Anklang fanden und sehen unsere Anstrengungen 
durch Ihr Lob und die entsprechenden Einnahmen 
belohnt. Wir haben viel gelernt bei diesem 
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Unternehmen und freuen uns, dass Sie trotz kleiner 
Irritationen, wie beispielsweise langer Wartezeiten, 
ermunternde Worte fanden.  
Wir hätten den äußeren Rahmen und auch die Rezepte nicht 
ohne die Hilfe von vielen Seiten realisieren können. Auf 
diesem Wege möchten wir uns bei unseren Eltern für die 
Geduld, den Zuspruch und die tatkräftige Unterstützung 
bedanken. Auch der Schule gilt unser Dank für das �offene 
Ohr� und die logistische Begleitung. Dem Förderverein 
verdanken wir einen finanziellen Zuschuss, der uns die 
Planung und das Probekochen ermöglichte. Last but not 
least � Maria- Elisabeth und Anna aus unserer Klasse haben 
es mit viel �Herzblut� und Engagement geschafft, mit 
charmanten, aber klaren Worten die Organisation des 
Abends voranzutreiben und  über einen langen Zeitraum 
alle Fäden vorher und auch während des Abends 
zusammenzuhalten. Danke, Maria und Anna. 
 
Klasse 11 
 
EIN BESUCH IM BUNDESTAG 
 
Eine Lektion in Sachen Politik � die erhielten wir in Form 
einer eintägigen Reise nach Berlin im Dezember 2007. Wir 
wurden dabei tatkräftig unterstützt durch unsere 
Sozialpädagogin Ina Behrend und das Rostocker  Büro des 
SPD- Bundestagsabgeordneten Christian Kleiminger: Frau 
Kira Ludwig begleitete uns sehr kompetent und flexibel 
durch den Tag.  
Schon im Zug erhielten wir interessante Informationen zu 
Abläufen im Bundestag, den Fraktionen und Ausschüssen, 
beispielsweise zu den ausgedehnten Tagungszeiten am 
Vormittag bis zum frühen Morgen des Folgetages oder die 
an jenem Tag aktuellen Themen.  
Um 13.00 Uhr hatten wir uns bei Herrn Kleiminger zum 
Gespräch angemeldet und waren � trotz intensiver 
Sicherheitschecks am Eingang, bei denen einige von uns 
solche Dinge wie Kartoffelschäler (Dinnerabend!), 
Cuttermesser (Kunstunterricht?) und eine Frisbeescheibe 
abgeben mussten � pünktlich im uns zugewiesenen Raum. 
Herr Kleiminger gewährte uns nach einer kurzen 
Einführung zu den Arbeitsfeldern eines Abgeordneten und 
Mitglied eines oder mehrerer Fachausschüsse Einblicke in 
den höchst anstrengenden Alltags eines Politikers. Dabei 
ging er auf unsere Fragen ein und führte angesprochene 
Problemfelder auf. So wurde uns die Komplexität vieler 
Zusammenhänge noch klarer.  
 
Nach dem obligatorischen Foto mit Herrn Kleiminger 
durften wir in der Bundestag-Besucherkantine essen, um 
dann endlich � wiederum unter großen Sicherheitsauflagen 
� die Besuchertribüne des Plenarsaals zu betreten und eine 
Stunde der Debatte zum Kinderschutz und der Aufnahme 
von Kinderrechten ins Grundgesetz zu verfolgen.  

Frau Ludwig versorgte uns auch hier wieder mit vielen 
klärenden Hintergrundinformationen. Erst am späten 
Abend kamen wir nach Rostock, während Eltern, 
Geschwister, Tanten, Freunde und andere Verwandte 
den Beweis unserer Anwesenheit im Plenarsaal des 
Bundestages schon in der �Tagesschau� erhielten: Wir 
waren gefilmt worden. Ein anstrengender, aber 
anregender Tag ist uns in Erinnerung geblieben. 
 
Klasse 11 
 

VORTRAG VON FRAU DR. REINHOLZ 
„Galilei ein Wissenschaftler der Moderne“ 
 
Galilei-Mythos 
Die Fertigstellung von Brechts �Galilei� fällt mit der 
Geburt des Atomzeitalters, diesem hochdramatischen 
Abschnitt in der Entwicklung der Physik,  zusammen.  
Um das in der Thematik vorhandene Konfliktpotenzial 
für unsere Schülerinnen und Schüler der Klassen 12 
und 13, die Brechts Drama �Das Leben des Galilei�  im 
Deutsch-Unterricht behandeln, in ein schärferes Licht 
zu rücken,   bot sich die gute Gelegenheit einer 
erfolgreichen Zusammenarbeit von Universität und 
Schule:  
Unter Moderation von Frau Annette Höltig referierte 
Frau Dr. Reinholz, Fachbereich Physik, am 16. Januar 
2008 vor den Abiturienten zu dem Thema �Galilei ein 
Wissenschaftler der Moderne�. Mit biografischen 
Notizen zu Galilei und weiteren bedeutenden Physikern 
wie Newton und Einstein vermittelte Frau Dr. Reinholz 
ihren Zuhörern einen tiefen Einblick in die Genesis 
naturwissenschaftlichen Denkens.  
 
Der didaktische Ertrag dieser physikhistorischen  
Betrachtungen  war offensichtlich: Eine kritische  
Schülerschaft diskutierte mit Frau Dr. Reinholz 
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angesichts schwerer Zukunftsprobleme über die 
Wahrnehmung sozialer Verantwortung für 
wissenschaftliche Entdeckungen.  
 
Im Hinblick auf die von allen Schülerinnen und Schülern 
der Abiturstufe nachzuvollziehenden Lernprozesse, waren 
die Einblicke, die Frau Dr. Reinholz in sehr komplexe 
Erkenntnisprozesse gab, sehr aufschlussreich: Physik, von 
Wissenschaftlern aus verschiedenen Motivationen und 
unter bestimmten Bedingungen zu verschiedenen Zeiten 
gemacht, war und ist immer ein faszinierendes, geistiges 
Abenteuer. 
 
Der Kurs von Frau Barbara Zehl bereitete mit ideenreichen  
Aushängen die Schule auf den Vortrag  von Frau Dr. 
Reinholz  in der Weise vor, dass der thematische 
Schwerpunkt von Brecht �Wie kann der um Wahrheit 
Wissende überleben in finsterer Zeit� fesselnd und 
kunstgerecht gestaltet wurde. 
 
Dr. H. Knopf 
 
JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA 
 
Am 16.01.08 fand das Stadtfinale im Tischtennis des 
Bundeswettbewerbs �Jugend trainiert für Olympia� statt. 
Mit dabei waren Ole, Niclas und Bachar aus der 5/6 B, Ben 
und Janosch aus der 5/6 D sowie Kyrian und Felix aus der 
7/8D. 
In diesem, als Mannschaftswettbewerb ausgetragenen, 
Turnier setzten sich unsere Schüler in ihrer 
Wettkampfklasse in Einzel- und Doppelspielen souverän 
gegen die anderen Rostocker Teams durch und sicherten 
sich so die Teilnahme an den Landesmeisterschaften.  

Am 13.03.08 heißt es dann „Daumendrücken!“ für die 
Landesmeisterschaften. 

Sabine Lüdtke 
 
 
 

Schulkonferenz 

Das aktuelle Protokoll der letzten Schulkonferenz vom  
14.01.2008 können Sie auf unserer Webseite einsehen. 
 
Nächster Termin:  
10. März 2008 um 17:15 Uhr in der Bibliothek  
 
Thema  
Ideensammlung für die 10-Jahresfeier der 
Werkstattschule  
 

Sonstiges 
 
SCHULGARTEN 
 
Wir suchen für unser Schulgartenprojekt  
 

! winterharte Stauden, gerne auch niedrige für 
schattige Plätze 

! Obstgehölze 
! einen wetterfesten Pflanztisch 
! Weidenruten , gerade gewachsen bis 4m, zum 

Zaunbau 
! Feldsteine  

 
Wer etwas abzugeben hat, melde sich bitte Do von 
13:30 - 15:00 im Schulgarten, gerne auch telefonisch, 
bei Susanne Detlefsen  Tel. 03820312386 bzw. 
015207167726 oder Ina Behrend Tel. 03814902920 
Danke! S. Detlefsen 
 
Bibliothek 
 
Die POL-Gruppe Bibliothek möchte Sie auf ein 
besonderes Frühjahrshighlight hinweisen:  
die Leipziger Buchmesse!  
Wir werden auch in diesem Jahr versuchen, dabei zu 
sein. Vielleicht haben Sie ja ebenfalls Lust, die 
Osterferien mit einem Besuch auf der Buchmesse zu 
beginnen. 

 
 

 
 
 
 

Der nächste Rundbrief 
 Redaktionsschluss für den nächsten Rundbrief: 

04.04.2008 
Der nächste Rundbrief erscheint am: 07.04.2008. 


